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5. Januar 2026  

FRAGEBOGEN ZUR ANHÖRUNG 

Berufsfachschule Gesundheit und Soziales (BFGS) Brugg; Anmietung von zusätzlichem 

Schulraum Etappe 2; Ausführung; Verpflichtungskredit 
 

 

Anhörungsdauer 

Die Anhörung dauert vom 23.01.2026 bis 17.04.2026. 

Inhalt 

Die Berufsfachschule Gesundheit und Soziales (BFGS) benötigt aufgrund der aktuellen Auslastung 

der Raumkapazitäten und des Weiteren erwarteten Wachstums der Lernendenzahlen ab Schuljahr 

2027/28 zusätzlichen Unterrichtsraum. Der dem Grossen Rat zu beantragende Verpflichtungskredit 

für die Anmietung des zu einem Schulprovisorium umgenutzten Bürogebäudes auf dem Dreier Areal 

in Oberentfelden, anderseits die Errichtung einer Sporthalle auf dem Fussballplatz Brunnmatten in 

Oberentfelden als Übergangslösung für die BFGS beläuft sich auf Fr. 20'870'000.– einmaligen Brut-

toaufwands für die Ausführung sowie Fr. 436'310.– jährlich wiederkehrendem Aufwand für die Miete 

und den Baurechtszins. Für dieses Vorhaben wird vorgängig, gestützt auf § 66 der Kantonsverfas-

sung, eine öffentliche Anhörung durchgeführt.  

Die vollständigen Unterlagen zur Vorlage und zur Anhörung sind zu finden unter 

www.ag.ch/anhörungen.  

Auskunftsperson 

Bei inhaltlichen Fragen zur Anhörung können Sie sich an die folgende Stelle wenden: 

KANTON AARGAU 

Departement Bildung, Kultur und Sport 

Christine Covas 

Projektleiterin Standort- und Nutzungsplanung 

christine.covas@ag.ch 

Bitte beachten Sie: Diese Anhörung wird als eAnhörung durchgeführt. Ihre Stellungnahme reichen 

Sie bitte elektronisch über das "Smart Service Portal" (www.ag.ch) ein. Wenn dies aus zwingenden 

Gründen nicht möglich ist, stellen Sie Ihre Stellungnahme postalisch oder per E-Mail zu:  

Generalsekretariat 

Bachstrasse 15 

5000 Aarau  

bksges@ag.ch  

WICHTIGER HINWEIS  

Der Kanton Aargau führt öffentliche Anhörungen digital 

als eAnhörungen durch. Diese Vorlage dient nur zur 

internen Ausarbeitung von Inhalten der Stellungnah-

me.  

Die Stellungnahme selber ist digital über das "Smart 

Service Portal" einzureichen. Weitere Informationen 

dazu unter: www.ag.ch/anhörungen.  

http://www.ag.ch/anh%c3%b6rungen


 

 

 2 von 4 
 

Kontaktangaben im Rahmen der Stellungnahme 

Bitte geben Sie an, in welcher Rolle Sie an dieser Anhörung teilnehmen:  

□ Privatperson 

□ Organisation 

Bitte notieren Sie Ihre entsprechenden Kontaktangaben:  

Name der Organisation*  FDP Aargau 

Vorname Titus 

Nachname Meier 

E-Mail titus.meier@grossrat.ag.ch 

* nur angeben, wenn Stellungnahme im Namen einer Organisation erfolgt 
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Fragen zur Anhörung 

Frage 1 

Sind Sie mit der vorgeschlagenen Anmietung von zusätzlichem Schulraum für die Berufsfachschule 

Gesundheit und Soziales (BFGS) im ehemaligen Bürogebäude auf dem Dreier Areal in Oberentfel-

den sowie mit der Errichtung einer Sporthalle auf dem Fussballplatz Brunnmatten in Oberentfelden  

einverstanden? 

Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

□ ja 

□ ja, mit Vorbehalt 

□ nein 

□ keine Angabe 

 

Bemerkungen: 

Der Bedarf nach mehr Schulraum ist ausgewiesen und mit der vorgesehenen Lösung in Oberentfel-

den scheint eine gute Lösung gefunden worden zu sein, auch wenn die Nutzwertanalyse für einen 

zusätzlichen Standort in Brugg ein besseres Kosten-Nutzen-Verhältnis ausweist.  

 

 

Frage 2 

Sind Sie mit dem Verpflichtungskredit von Fr. 20'870'000.– einmaligen Bruttoaufwands für die Aus-

führung sowie Fr. 436'310.– jährlich wiederkehrendem Aufwand für die Miete und den Baurechtszins 

einverstanden?  

Bitte wählen Sie eine Antwort aus: 

□ völlig einverstanden 

□ eher einverstanden 

□ eher dagegen 

□ völlig dagegen 

□ keine Angabe 

 

Bemerkungen: 

Es ist zu wünschen, dass mit der Gemeinde eine vertragliche Lösung gefunden wird, in der mindes-

tens eine verbindliche Absichtserklärung und Angaben zu den Modalitäten für eine spätere Über-

nahme durch die Gemeinde geregelt werden. 

 

 

Schlussbemerkungen: 

Es ist kein Ruhmesblatt für den Kanton Aargau, dass er seit Jahren und auch in absehbarer Zukunft 

mit provisorischen Schulbauten den ausgewiesenen Bedarf decken muss. Gerade was den Bedarf 

an Sporthallen angeht, erwarten wir agile Lösungen, wenn keine Turnhalle für die Sportlektionen zur 

Verfügung stehen. Bewegung und Sport kann auch ausserhalb von Turnhallen und dem gewohnten 

Stundenplan erfolgen.  
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